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Die Fleischteuerung
tt Die Berliner Handelskammer hat ſich am

Freitag in öffentlicher Sitzung mit der Frage der Fleiſch
teuerung beſchäftigt und nach eingehender Beſprechung eine
Reſolution angenommen in der die Gründe der herrſchenden
Teuerung hervorgehoben und Vorſchläge zur Milderung
derſelben gemacht werden Die Handelskammer gibt dem
Bedauern Ausdruck daß der Landwirtſchaftsminiſter hin
fichtlich der Sperre gegen ausländiſches Vieh kein Enkgegen
kommen in Ausſicht geſtellt habe und betont daß der Ein
wand das Ausland habe ſelber hohe Viehpreiſe und könne
Vieh nicht abgeben nicht durchſchlagend ſei Allerdings
konnte es nicht ausbleiben daß nachdem Deutſchland den
Jmport aus faſt allen Ländern verboten hatte dieſe ſich zu
einer Aenderung ihrer Produktionsverhältniſſe veranlaßt
ſahen indes unterliegt es keinem Zweifel daß Gebiete wie
Holland Belgien Frankreich Schweden Norwegen ſich auf
die Beſchickung des deutſchen Marktes wieder einrichten
werden ſobald dieſer ihnen geöffnet ſein wird

Aber ſelbſt die Feſthaltung an der bisherigen ſtrengen
Abſperrungspolitik bedingt nicht daß auch die
jenigen Staaten welchen gegenwärtig die Zufuhr von Vieh
nach Deutſchland ausnahmsweiſe geſtattet iſt in der Aus
übung dieſer Erlaubnis behindert werden Es kommen für
die Einfuhr von Rindern Oeſterreich Dänemark und in
geringerem Maße die Schweiz für die Einfuhr von
Schweinen Oeſterreich Rußland und einige überſeeiſche
Staaten in Betracht Die Beſchränkungen unter denen die

Einfuhr ſtattfinden darf beſtehen in der Hauptſache darin
daß für däniſches Vieh Tuberkulinprobe und zehntägige
Quarantäne und für öſterreichiſche Schweine 30tägige tier
ärztliche Ueberwachung angeordnet iſt daß das Fleiſch der
in den oberſchleſiſchen Schlachthöfen geſchlachteten ruſſiſchen
Schweine nur in den Grenzbezirken verbraucht werden darf
daß Schweine aus Amerika und Auſtralien einer vier
wöchentlichen Quarantäne unterſtehen Dieſe Beſchrän
kungen ſind von ſolcher Strenge daß die Einfuhr lahm
gelegt oder ganz unmöglich gemacht wird Eine Beſeiktgung
der Schranken vunbeſchadet der Wahrung ſanitärer Jnter
eſſen hält die Handelskammer in erſter Linie für not
wendig

Wir können dieſer Auffaſſung nur zuſtimmen Gegen
die Seuchengefahr iſt ausreichender Grenzſchutz unbedingt
geboten unſer einheimiſcher Viehbeſtand muß unter allen
Umſtänden gegen die Einſchleppung von Seuchen aus dem
Ausland geſchützt werden Aber auf der andern Seite
dürfen ſanitäre Rückſichten nicht als Vorwand dienen um
künſtlich eine Erhöhung der Vieh und Fleiſchpreiſe hervor
zurufen oder die Preiſe hochzuhalten

Feuilleton

Fwech und Ziele der Volkszählung
Von Dr Ernſt Biſchoff

Nachdruck verboten

Am 1 Dezember d J wird wieder das Material für
eine wertvolle Notiz in der großen ſtändigen Buchführung
des deutſchen Volkes geſammelt Tauſende und Aber
tauſende werden von Haus zu Haus gehen um eines jeden

Art und Stand in Erfahrung zu bringen und dafür zuſorgen daß alles ſchön ſäuberlich einem Stückchen Papier
anvertraut wird Dieſes Kärtchen geht dann an immer
mehr zentraliſterte Arbeitsſtellen um am Ende zu langen
Zahlenreihen umgeformt in der großen ſtatiſtiſchen Biblio
thek der Kulturvölker zu erſcheinen Dieſe ganze Arbeit
wird Volkszählung genannt

Die Koſten für dieſes Werk allein für Material
Porto uſw gehen in die Millionen und den Wert der
Mühen hinzugerechnet ſtellt ſich eine Summe dar die ſchon
die Frage erlaubt ob ſich s denn verlohnt all das immer
wieder und wieder vornehmen zu laſſen denn alle 5 Jahre
ſehen wir in unſerem Vaterlande das gleiche Spiel vor ſich
gehen Der Wert ſolcher Volkszählungen muß aber doch
wohl ein großer ſein denn ſonſt hätten ſie ſich gewiß nicht
die Jahrtauſende erhalten aus denen uns die Kunde davon
überliefert iſt

Zum erſtenmal erzählte uns in der Kindheit die
märchenhaft ſchöne Weihnachtsgeſchichte daß der Heiland in
einer Zeit geboren ſei in der eine Volkszählung ſtattfand
Der Kaiſer Auguſtus hatte das Gebot ausgehen laſſen daß
alle Welt ſich ſchätzen ließe

Dieſe Schätzungen hatten eigentlich den Zweck den
Staat der ſeine Vertretung im Kaiſer fand über die Ver
mögensverhältniſſe ſeiner Untertanen zu unterrichten Auf
Grund dieſer Zählungen fand dann die Beſteuerung ſtatt
Zählungen allein mit dem Ziel die Volkszahl feſtzuſtellen
wurden nach modernerer Methodik und nach prinzipiellen
Geſichtspunkten zuerſt wohl in Schweden im e 1748 an
geſtellt Seit 1790 finden regelmäßige Volkozählungen in
den Vereinigten Staaten von Amerika ſtatt Beſondere Ver
vollkommnung S die Methode der in
Belgien dur etelet der zu der Zählung der einzelnen

Man glaube nun freilich nicht daß die von der Berliner
Handelskammer rorgeſchlagenen Maßnahmen mit einem
Schlage und dauernd Beſſerung ſchaffen werden Auf die
Dauer kann nur helfen eine mit der Bevölkerungsziffer
Schritt haltende Vermehrung der heimiſchen Fleiſchproduktion
Träger der Viehzucht iſt bei uns die kleine und die mittlere
Landwirtſchaft nicht der Großgrundbeſitz der ganz über
wiegend zu dem infolge der hohen Zölle ſehr rentablen
Körnerbau übergegangen iſt

Nach der letzten Statiſtik kommt in Deutſchland auf ein
Hektar land wirtſchaftlich benutzter Fläche an Viehmaſt bei
Schweinen ein durchſchnittlicher Wert von 23 Mark Davon
fallen an Wert pro Hektar bei einem Betrieb unter zwei
Hektar 107 Mk bei 2 und 5 Hektar 39 Mk bei 5 bis
20 Hektar 24 Mk bei 20 bis 100 Hektar 15 Mk bei Be
trieben über 100 Hektar gar nur 6 Mk Annähernd ähnlich
liegt es bei der Rindviehzucht Der Durchſchnittswert pro
Hektar beträgt hier 160 Mk Davon fallen auf Betriebe
unter 2 Hektar 158 Mk an Wert auf 1 Hektar bei 2 bis
5 Hektar 172 Mk bei 5 bis 20 Hektar 129 Mk bei 20 bis
100 Hektar 95 Mk bei über 100 Hektar nur 50 Mk Dieſe
Ziffern ſprechen eine deutliche Sprache Sie genügen zu der
Erkenntnis daß der kleine und der mittlere Beſitz ver
mehrt und in ihrer Leiſtungsfähigkeit geſtärkt werden
müſſen daß nur der Latifundienwirtſchaft entgegengewirkt
werden muß dann wird es auch gelingen das Uebel der
Fleiſchteuerung dauernd zu beſeitigen

Blukige Streikunruhen in Moabit

Die Streikunruhen im Berliner Stadtviertel Maabit
die von den ſtreikenden Arbeitern der Kohlenfirma Ernſt
Kupfer Co verurſacht wurden haben Montag abend zu
blutigen Kämpfen geführt Allein in die Unfallſtation in
der Erasmusſtraße wurden bis 1410 Ahr abends 20 zum Teil
ſehr ſchwer Verletzte eingeliefert Die Streikenden hatten
die Polizei durch ſcheinbare Untätigkeit zur Zeit des Ar
beitsſchluſſes offenbar in Sicherheit wiegen wollen Als ſie
jedoch wie auf ein Signal gegen 7 Uhr plötzlich allenthalben
auftauchten und unter Johlèn und Schreien in die Sickingen
ſtraße und die benachbarten Straßenzüge die von der Polizei
ſtark beſetzt waren eindringen wollten zeigte ſich daß dieſe
Abſicht mißlang Die Polizei die den Kohlenplatz von Ernſt
Kupfer K Co mit 2 Offizieren und 50 Mann beſetzt hatte
trat dem wilden Anſturm mit der blanken Waffe entgegen
und als dann aus der johlenden Menge die alles vor ſich
niedertretend bald hierin bald dorthin ſtürzte mehrere Re
volverſchüſſe fielen entſpann ſich im Nu

eine größere Straßenſchlacht

Es dauerte etwa eine halbe Stunde ehe alle Straßenzüge

l

Perſönlichkeit die Feſtſtellung der einzelnen Haushaltungen
uſw hinzufügte und heute finden Volkszählungen bei allen
Kulturvölkern ſtatt in Deutſchland Frankreich und Schwe
den alle 5 Jahre in den übrigen Ländern alle 10 Jahre

Unmittelbar aus den erhaltenen Zahlen feſtſtellen läßt
ſich ſofort die abſolute Zu oder Abnahme der Bevölkerung
gegenüber dem Beſtand bei den früheren Zählungen Es
iſt auch diesmal beſtimmt zu erwarten daß unſer deutſches
Volk ſich um eine nennenswerte Zahl vermehrt hat ſeit der
letzten Zählung im Jahre 1905 Nach den bisherigen Er
fahrungen dürften es etwa 3 Milljonen vielleicht noch
mehr ſein

Es taucht nun ſofort die wichtige Frage auf ob dieſe
Vermehrung erfreulich iſt Eine Einigkeit in der Beant
wortung dieſer Frage iſt unter den maßgebenden Beurteilern
ſo wenig vorhanden daß man es faſt als eine perſönliche
Anſicht bezeichnen muß wenn man ein Anwachſen der Be
völkerung in unſerem Lande ſo lange als geſund und zut
auffaßt als auf den Gebieten des Ackerbaues der Jnduſtrie
und des Handels ein ſo erfreulicher Fortſchritt zu verzeichnen
iſt wie es in den letzten Jahren der Fall war Noch ſind
wir berechtigt den Durchſchnittsdeutſchen als ein auf der
Höhe der Kultur ſtehendes Einzelindividunum anzuſehen und
jedes Wachſen der Zahl ſolcher Jndividuen ſtellt eine Zu
nahme der internationalen und politiſchen Bedeutung
unſeres Vaterlandes dar Auch hierüber gibt uns die Volks
zählung eine brauchbare Auskunft

Dem Staate ſelber aber bezeichnet die Volkszahl den
Umfang des wertvollſten Teiles ſeines Regierungsobjekts
die Anzahl der Jndividuen für deren Wohl und Wehe er
zu ſorgen hat die ihm dafür aber auch erſt die Möglichkeit
ſeiner Exiſtenz geben

Eine ſehr wichtige Leiſtung dieſes Volkes für den Be
ſtand des Staates iſt die Steuerabgabe Auch für ihre Be
meſſung bietet die Volkszählung die weſentlichſte Baſis
Nicht in dem Sinne als gäbe man durch die Ausfüllung
der Zählkarte eine Steuererklärung ab Es iſt ausdrücklich
durch Beſchluß des Bundesrates feſtgelegt daß die hier ge
machten Angaben in keiner Weiſe für dieſe Zwecke aus
genutzt werden dürſen Die Belaſtung mit dirokten
Steuern wird in unſerem Vaterlande ſo gut wie ausſchließ
lich durch die Selbſteinſchätzung vorgenommen wohl das
vollendetſte Syſtem das wir in der Gegenwart uns denken
können Jn dieſem Sinne hat die Volkszählung mit der
Steuer nichts zu ſchaffen Aber die großen Summen die
das Land in Form von Zöllen und ſogenannten indirekten
Steuern ſei es un als Abgaben der Jnländer oder der

geräumt und für jeden Verkehr geſperrt waren Auf beiden
Seiten hauptſächlich auf ſeiten der Streikenden gab es zahl
reiche Verwundungen

Gegen 9 Uhr hatte ſich wiederum in der Sickingenſtraße
und in den Querſtraßen eine gewaltige Menſchenmenge an
geſammelt die unter Johlen und Geſchrei gegen die Beamten
vorging Als die Streikenden der Aufforderung des Polizei
leutnants auseinanderzugehen nicht Folge leiſteten gab
dieſer den Befehl zum Blankziehen Den Schutzmannſchaften
gelang es in kurzer Zeit die Sickingenſtraße zu ſäubern
und die Menge in die Seitenſtraßen zu drängen Jn der
Beuſſelſtraße kam es zu neuen Revolten Die Beamten
wurden aus der Menge mit Steinen und Bierſeideln be
worfen und an der Ecke der Sickingenſtraße wurden ſogar

mehrere Schüſſe abgefeuert
durch die ein Schutzmann am Oberſchenkel getroffen wurde
Leutnant Heck II der die Beamten kommandierte wurde
durch einen Steinwurf am Kopf ſchwer verletzt Er wurde
ſofort nach der fliegenden Wache auf dem Lagerplatz der
Firma Kupfer gebracht wo ihm die erſten Notverbände an
gelegt wurden Gleichzeitig wurde eine Quetſchung des
rechten Fußes konſtatiert Jnzwiſchen hatte Leutnant Volte
die Roſtockerſtraße ſäubern laſſen Auch dabei wurde aus
den Fenſtern auf die Beamten geſchoſſen Getroffen wurde
niemand dagegen ſind zahlreiche Beamte durch Stockhiebe
und Steinwürfe verletzt worden Schließlich wurden mehr
als 300 Schutzleute herbeibeordert die mit gezogener T
gegen die Menge vorgingen und einigermaßen die Ruhe
wiederherſtellten Für den Notfall war bereits das
4 Garderegiment zu Fuß benachrichtigt worden Einige
Kompagnien lagen dienſtbereit in der Kaſerne

Der dritte Zuſammenſtoß erfolgte an der Ecke der Ber
lichingen und Sickingenſtraße Dort wurde die Polizei von
etwa 100 halbwüchſigen Burſchen die ſich in den Häuſern
Nr 10 und 73 poſtiert hatten

hinterrücks überfallen

während aus den oberen Etagen ſich wahre Ströme von
Waſſer auf die Angegriffenen ergoß Auch aus einer Kneipe
wurden die Schutzleute mit Bierſeideln und Gläſern bom
bardiert Erſt einer größeren Abteilung von Wachtmann
ſchaften die im Laufſchritt von der fliegenden Wache aus
den Kupferſchen Werken herbeieilten gelang es die Demon
Kronten bis zur Beuſſelſtraße zurückzutreiben Dabei wur
den 3 Beamte verletzt Auch die Deſtillation aus der die
Schutzleute bombardiert waren wurde geräumt Erſt in
ſpäter Abendſtunde gelang es der Polizei die Tumultuanten
von denen viele mit Revolvern und Eiſenſtangen bewaffnet
waren auseinanderzutreiben

Angriffe auf die Feuerwehr
Von 10 Uhr ab ſetzte der Janhagel an der Ecke der

Roſtocker und Sickingenſtraße einen Feuermelder in größeren
Zwiſchenräumen dreimal in Tätigkeit Wenn dann die
Löſchzüge erſchienen wurden ſie mit Steinwürfen empfangen
und zur Rückkehr gezwungen Nach einer telephoniſchen Be

Ausländer produziert ſtehen in engem Zuſammenhange mit
den Ergebniſſen der Volkszählung Schon bei ihrer Ein
richtung gab die Volkszahl einen wertvollen Anhaltspunkt
für ihren Ertrag in der Annahme daß auf jedes Jndivi
duum erfahrungsgemäß eine ſoundſo große Verbrauchsmenge
des betreffenden Stoffes kommt

Bei uns in Deutſchland iſt die Volkszahl aber noch in
ſofern für die Verwendung dieſer Einkünfte wichtig als an
ihnen der einzelne Bundesſtaat nach Maßgabe ſeiner Kopf
zahl partizipiert während er andererſeits ebenfalls nach
Maßgabe dieſer Kopfzahl einen entſprechenden Teil der Ver
roaltungskoſten des Reiches aufbringen muß

Von größter Wichtigkeit iſt natürlich auch die Volks
zahl für die Leiſtungen auf militäriſchem Gebiete ſonder
lich wo es ſich um ein Volksheer handelt wie bei uns in
Deutſchland Es iſt ohne weiteres klar daß die Zahl der
Soldaten eine obere Grenze dort hat wo ſich nach den Er
gebniſſen eben wieder der Volkszählung nicht eine genügende
Zahl von Jndividuen der in Betracht kommenden Alters
und Geſchlechtsklaſſen findet

Mit der ſteigenden Bevölkerungszahl wird aber natür
lich auch die Zahl der Jntereſſenvertreter in den maßgeben
den Körperſchaften wachſen Die Zahl der Abgeordneten
wird ſich innerhalb gewiſſer 7 nach der Anzahl ihrer
Wähler richten müſſen wie das bei der Anzahl der Stadt
verordneten einer ſtädtiſchen Gemeinſchaft zum raſcheren
Ausdruck kommt Es iſt allgemein bekannt daß eine Stadt
mit 25 000 Einwohnern eine andere Zahl von Verwaltungs
beamten braucht als eine kleine Stadt von 5000 Ein
wohnern wie das äußerlich zum Ausbruck kommt in der
Einrichtung des erſten und zweiten Bürgermeiſters des
Oberbürgermeiſters uſw

Aber nicht nur für die Verwaltung auch für den Privat
mann den Kaufmann den Arzt den Rechtsanwalt den Ge
werbetreibenden iſt es wichtig zu wiſſen ob ſein künftiger
Wirkungskreis ſich auf ein Minimum von Perſonen erſtreckt
oder ob er inmitten einer zahlreichen Bevölkerung arbeitet
Man denke nur einmal daß ein Bekannter eine Stellung
an einem fremden Orte gefunden Man ſchlägt den Namen
der Stadt im Konverſationslexikon nach und ſucht zunächſt

die Einwohnerzahl
Es iſt klar daß ein Bild wie es das Ergebnis der

Volkszählung uns bietet um ſo erſchöpfender ſein wird je
mehr Angaben über die gezählten Perſonen gemacht ſind
Für den allgemeinen Perſonenſtand von größter Wichtigkeit
ſind die Angaben über das Mit Rückſicht auf die
militäriſchen Anforderungen darf auch das Alter nicht über
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zwiſchen dem Polizeipräſidenten und dem Oberſprechunn Reinhardt wurde dann der Feuermelder

aüßer Betrieb geſetzt und daran ein Zettel anzebracht wo
nach Feuermeldungen auf dem nächſten Polizeibureau an
zubringen wären Außerdem hatte die Menge in den in
Mitleidenſchaft gezogenen Straßenzügen ſämtliche Zaternen
zerſtört ſo daß das aufrühreriſche Viertel vollſtändig in
Dunkel gehüllt war Ferner wurde gemeldet daß an der
Ecke der Beuſſel und Sickingenſtraße die Litfaßſäule in
Brand geſteckt ſei und daß in verſchiedenen Häuſern die
Mieter den Wirt mit dem Tode bedrohten wenn er noch
länger Schutzmannspoſten bei ſich beherberge

Srstürmung der Reformationskirche
Kurz nach 12 Uhr ſammelte ſich in der Beuſſelſtraße eine

nach Tauſenden zählende Menſchenmenge an Das Gedränge
war lebensgefährlich und die Polizei war faſt völlig macht
los Gegen 41 Uhr wurde die Reformationskirche in der
Beuſſelſtraße von der Menge Die ſtarken Kirchen
türen wurden zertrümmert und durch die wertvollen Fenſter
ſauſten Dutzende von fauſtgroßen Steinen Jn der Straße
herrſchte völlige Dunkelheit Die Polizei hatte inzwiſchen
Hilfsmannſchaften requiriert und rückte unter Leitung des
Polizeimajors Klein gegen die erregten Maſſen mit der
blanken Waffe vor Auf ſeiten der Streikenden gab es zahl
reiche ſchwere Verletzungen

Deutsches Reich

Die Wahl in Frankfurt O
Der Sieg des Sozialdemokraten in Frankfurt Lebus

hat nicht ſonderlich überraſcht Der ſozialdemokratiſche
Kandidat war ſchon bei der Hauptwahl ſo hart an der
Grenze der abſoluten Majorität geweſen daß man von vorn
herein befürchten mußte er werde in der Stichwahl durch
dringen Ganz hoffnungslos war man indes in den
Kreiſen der Nationalliberalen und Liberalen die diesmal
in treuer Waffenbrüderſchaft zuſammenſtanden nicht man
glaubte den Erfolg doch noch an die liberale Fahne knüpfen
zu können vorausgeſetzt daß die Konſervativen wie ihre
offizielle Wahlparole lautete Mann für Mann für den
nationalliberalen Kandidaten eintreten würden Aber
darin war die Rechnung nicht ganz richtig Die Konſer
vativen ſind nicht geſchloſſen für den Nationalliberalen zur
Wahlurne geeilt nein es ſind ſtarke H aufen nament
lich ländlicher Wähler ins rote Lager ab
geſchwenkt Das platte Land die Ergebniſſe der
Einzelorte machen das evident hat dem Sozialdemo
kraten erheblichen Zuwachs gebracht augenſcheinlich gerade
aus den dem Bund der Landwirte zugehörigen
Kreiſen Das iſt das Markante dieſer Stichwahl daß
gerade dieſe rechtsſtehenden Wähler den Sieg des Sozial
demokraten ermöglicht haben

Die Nationalliberalen brauchen über den Mißerfolg
nicht mutlos zu ſein ſie und ihre freiſinnigen Bundes
genoſſen haben ſich mit Ehren geſchlagen Sie haben große
Reſerven auf die Beine zu bringen gewußt in manchen
namentlich ſtädtiſchen Orten ſind ſie dem Sozialdemokraten
dank dieſem Elan weit vorausgeeilt aber die Hilfe die dem
Genoſſen aus dem Lager der Bündler wurde reichte aus alle
dieſe Anſtrengungen wettzumachen Und ſo zieht denn in
das Parlament der Sozialdemokrat Schuhmachermeiſter
Faber perſönlich eine Null und der glänzend begabte
nationalliberale Führer Winter an dem die Volksver
tretung einen ebenſo kenntnisreichen als charaktervollen
Mann gewonnen hätte ſieht ſich bei dem Wettbewerb aus
geſchaltet

machte vor einiger Zeit eine ſehr vernünftige Bemerkung

Mag eine Wahl die nicht unter dem Zeichen der Ver

bitterung ſteht den Mißerfolg wieder ausgleichen e

Die Flugtechnik und das deutſche
Ofſtzierkorps

Jn einer halbamtlichen Auslaſſung hat kürzlich das
Kriegsminiſterium darauf hingewieſen daß unſere
Leiſtungen auf dem Gebiet der Gleitflugtechnik ſchon aus
dem Grunde noch viel zu wünſchen übrig laſſen weil es
erſtens an dem allgemein notwendigen Intereſſe fehle
fernerhin die Preiſe nicht hoch genug ſeien die bei Kon
kurrenzflügen zur rn gelangten und auch unſere
Jnduſtrie bisher noch nicht die Aufgabe zur Zufriedenheit
gelöſt habe wirklich brauchbare leichte Motore für die Aero
plane zu konſtruieren Jnzwiſchen iſt von einem Berliner
Blatte ein Hunderttauſendmark Preis geſtiftet worden und
wie aus induſtriellen Kreiſen verlautet iſt man dort be
müht endlich auf jenem Boden Fuß zu faſſen der bisher
faſt ausſchließlich von franzöſiſchen Unternehmern mit beſtem
klingenden Erfolg beackert wurde

Wir ſind alſo auf dem Wege rüſtigen Vorwärts
ſchreitens und es iſt im Hinblick auf unſere Armee für
die einſt der Aeroplan von beſonderer Bedeutung ſein dürfte
von erhöhtem Wert einmal dem Worte Jntereſſe ſeine
Aufmerkſamkeit zu ſchenken

Die Braunſchw Landesztg meint Man unterſchätzt
im allgemeinen die Spannung mit der in militäriſchen
Kreiſen die Fortentwicklung der Flugmaſchine verfolgt wird
ganz bedeutend Wenn wir bisher auch nur eine beſchränkte
Anzahl von Offizieren beſitzen die das Führerzeugnis für
Flugapparate erwarben und ſomit in dieſem Punkte eben
falls hinter Frankreich zurückblieben ſo gibt es noch Scharen
junger tüchtiger Männer im Heere die ſich gerne in den
Dienſt der Flugkunſt ſtellen würden wenn ſich ihnen nicht
beträchtliche Hinderniſſe in den Weg legten Dieſe
Schwierigkeiten nach Möglichkeit zu beheben iſt im Jnter
eſſe des Fortſchritts auf dem Gebiet des Flugweſens die
nächſte Hauptaufgabe der Militärbehörden und der direkten
Vorgeſetzten der in Betracht kommenden Herren Wenn in
dieſer Beziehung noch ſo viele Truppenkomman
deure äußerſt zurückhaltend ſind ſo liegt das eben
daran daß die Flugtechnik noch in den Kinderſchuhen ſteckt
und bis zur Stunde mit einigem Mißtrauen betrachtet
wird Manch einem jungen Offizier der um Urlaub ge
beten hat um ernſtliche Flugverſuche zu machen oder auf
einem Flugplatze ſich dem Studium des Aeroplanbaues zu
widmen iſt die Antwort zuteil geworden Laſſen Sie
die Finger davon Wir ſind zurzeit noch nicht ſo
weit und auf dem Kaſernenhof ſind Sie augenblicklich nütz
licher zu verwenden

Wie ganz anders verhält es ſich doch in dieſer Beziehung
mit dem Rennſport der durch lange Ueberlieferung
ſanktioniert iſt und von höchſter Stelle gehegt und gepflegt
wird Der junge reiche Kavallerieoffizier der von Rennen
zu Rennen reiſt und in der Saiſon oft wochenlang auf
Urlaub iſt um die Farben des Regiments würdig auf allen
Bahnen zu vertreten wird ſelten bei ſeinem Kommandeur
auf Schwierigkeiten ſtoßen Der Sport kommt ja ſpäter dem
Dienſt indirekt doch wieder zugute Wie anders ſieht es
da noch bei der Flugkunſt aus Man will an die neue
Sportbetätigung nicht recht heran und wir wären zweifel
los mit Unterſtützung größerer Kreiſe der Armee ſchon viel
weiter wenn nicht eine gewiſſe Scheu der Vor
geſetzten den Wagemut der Untergebenen eindämmte
Hier muß möglichſt bald Wandel geſchaffen werden Sicher
lich würde ſich bald eine bedeutende Anzahl von Offizieren
finden die über genügende Mittel verfügen um ſich im
r des Heeres der Erlernung der Flugtechnik zuzu
wenden
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Sonderbare Schlußfolgerungen
Die agrariſche Deutſche Tageszeitung

ſehen werden Auch das Religionsbekenntnis iſt für die
Beantwortung kultureller Fragen notwendig Von hervor
ragender Bedeutung iſt auch die Frage nach der Anzahl der
als Bürger eigentlich erſt vollwertigen Jndividuen die bei
ſpielsweiſe in der Zahl der eigenen Haushaltungen zum
Ausdruck kommt

Dehnt man dieſe Fragen nur ein weniges aus ſo kommt
man bald dazu daß ihre Beantwortung einen ſo großen
Arbeitsaufwand für die Zählung des einzelnen Jndividuums
darſtellen würde daß es zu viel auf einmal wäre man
müßte auch gar zu oft Uberflüſſige Fragen ſtellen Dem
trägt die Einrichtung Rechnung daß in beſtimmten Ab
ſtänden regelmäßig oder unregelmäßig andere Zählungen
vorgenommen werden Gewerbe und Betriebszählungen
uſw Für das Jahr 1909 iſt z B die Zählung aller ſich mit
d rigtett beſchäftigenden Perſonen vorgenommen

worden
So erhält man aus dieſen mit Hilfe der ſtatiſtiſchen

Methoden gewonnenen Zahlen ein immer klarer und voll
kommener ſich zeigendes Bild der politiſchen und kulturellen
Bedeutung eines Volkes d h des geſamten Volkslebens Jn
der Zahl der exakteſten Darſtellungsmethode des menſch
lichen Geiſtes ſtellt ſich uns das dar was wir miterlebt
und in dieſem Zahlenmaterial hinterlaſſen wir der Nach
welt das wertvollſte Material für die Feſtſtellung und
Unterſuchung der Arbeit und des Lebens unſerer Zeit Und
hierin liegt die große hiſtoriſche Bedeutung einer gut durch
geführten Volkszählung

Ein gewiſſes Opfer verlangt eine Volkszählung von
einem jeden doch aber ein kleines nur an Zeit und Be
gquemlichkeit Heute brauchen wir nicht mehr in die
Stammesſtadt zu reiſen um dort uns ſchätzen zu laſſen Die
Zählkarte wird uns von einem ehrenamtlich damit Be
trauten ins Haus gebracht und die Ausfüllung nimmt kaum
Minuten in Anſpruch Möge ein jeder dieſes kleine Opfer
gerne bringen in dem Bewußtſein mitgearbeitet zu haben
an einem Werke das ſchon in der Gegenwart beſtimmt iſt
ſo mannigfache und für die Geſamtheit ſo wertvolle Auf
gaben zu erfüllen und das der Zukunft eine Urkunde ſein
wird von der Bedeutung von dem Wachſen und Gedeihen
unſeres Vaterlandes

Der zwrite Abend im HjörnſonZyklns
Die Neuvermählten

Halle a 27 Sept
Ein behagliches Familjenzimmer So im reinen Segens

ſtil wo am wärmenden Kamin der Jnbegriff aller Selig

keit ſich verſammelt wo die in ewigem Gleichmaß tickende Pen
düle das Symbol eines kampfloſen Lebens bildet in dem
vier Menſchenkinder die Eltern die Tochter und deren
Gatte dahinträumen

Man hört jeden Regentropfen an die Fenſterſcheiben
ſchlagen und jede Stecknadel zur Erde fallen zählt jedes
Viertel das die Turmuhr ſchlägt und zählt wie oft Mama
des Nachts huſtet Jn dieſem Milieu wo nach alter guter
Sitte des Vaters Wille das höchſte Geſetz iſt rebelliert Axel
der Schwiegerſohn der es ſatt hat ſchon nach achttägiger
Ehe gründlich ſatt hat die ihm von der jungen Frau
entgegengebrachte Liebe mit den Eltern zu teilen Jedem
ein Drittel Mama und Papa die erſten zwei Drittel ihm
der Reſt So wird es immer und ewig gehen wenn er kein
Ende macht denn er lebt in einer jener Ehen von denen
ein deutſcher Satiriker ſagt ſie ſind nicht glücklich
weil ſie im Rauſche des Entzückens geſchloſſen wur
den Und Axel macht ein Ende weil er weiß
daß er das poſitive und das negative Prinzip das
nach der Anſicht der Vhiloſophen die Welt darſtellt als
aktuoſe Einheit nie zuſammenfaſſen kann ſo lange ſich ſein
Daſein unter dem Dache des Eltern hauſes abſpielt

Warum ſoll immer und ewig der Stuhl da und der
Tiſch dort ſtehen Warum ſoll nicht einmal der Stuhl
auf dem Tiſch ſtehen Axel ſtürzt das Alte um wie
ein Kartenhaus Das erzeugt Sturm im Familienzimmer
in dem man mit einem Male die Pendüle nicht mehr ticken
und die Stecknadel nicht mehr fallen hört Und in dieſem
Sturm tönen zwei ſtarke Weltanſchauungen wie erzene
Glocken wieder Die eine mit hellem hohen Klang die andere
dumpf grollend wie Grabgeläute Nur einmal geht man
bis dicht an die verſöhnende Linie heran Als der junge
Gatte ſein Recht herleitet aus dem uralten Bibelwort daß
das Weib Vater und Mutter verlaſſen und dem Manne
folgen ſoll Aber der Friede der geſchloſſen wird ent
ſpringt nicht der Sehnſucht nach Verſöhnung nicht der Ohn
macht der Parteien er kommt zuſtande aus Achtung vor der
Erkenntnis der wahrhaften Kraft die in den Worten des
Buches der Bücher liegt

Die Neuvermählte folgt dem Gatten ins neue
Haus Doch ſie ſieht die Sonne dort anders aufleuchten
wie zu Hauſe ſie hört die Uhr dort anders ticken wie am
räterlichen Kamin die Herzen erfrieren weil die wärmende
Liebe nicht mitgezogen iſt Erſt die vorgetäuſchte Eiferſucht weckt
den Keim der Liebe die bisher ſtill geſchlummert und erſt
über einem gebrochenen Herzen wölbt ſich der neue Bau der
beiden Neuvermählten die bisher ohne ſich zu verſtehen
nebeneinander durchs Leben gingen
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über die Unterdrückung der Seuchengefahr in der deutſchen
Viehzucht Sie redete damals re Landwirten von

erdenen geſagt wurde daß ſie durch heimlichung
der Krankheit zur Verbreitung der Seuche beigetragen
hätten ſehr nachdrücklich ins Gewiſſen und machte ſie auf
die Folgen ihrer Nachläſſigkeit aufmerkſam Unter
deſſen ſcheint ſie ſich wieder anders beſonnen zu haben oder
aber die gerüffelten Landwirte haben ihrem Blatt die Ver
mahnung übel genommen denn heute ſucht die Deutſche
Tageszeitung mit einigen ironiſch gemeinten aber in Wirk
lichkeit ganz unzuläſſigen Verallgemeinerungen und Schluß
folgerungen die Sache als ganz bedeutungslos die in Frage
kommenden Landwirte als ganz unſchuldig hinzuſtellen

Nach Mitteilung der Allgemeinen Fleiſcherzeitung
ſind nämlich fünf Landwirte die die Krankheit
overheimlicht und das verſeuchte Vieh trotzdem weiter
verkauft haben von den betroffenen Viehhändlern auf
Schadenerſatz verklagt worden Daraus folgert nun die

Deutſche Tageszeitung die kühnſten Dinge
Alle Viehbeſitzer zu denen die Seuche geſchleppt ſei

könnten klagen alle Händler müßten verklagt werden
die für die Verbreitung der Seuche verantwortlich ſeien

Dabei vergißt das agrariſche Blatt aber ganz und gar
hinzuzufügen was es unter verantwortlich verſteht
Wußten die Händler von der Erkrankung des gekauften
Viehes dann wären ſie ſelbſtverſtändlich ebenſo haftbar wie
die Landwirte die die Seuche verheimlicht hatten
denn dieſes Moment kommt ja wohl einzig für die Schaden
erſatzklage in Betracht Zu verlangen daß die bloße Tat
ſache der Seuchenvermittelung die ohne Wiſſen der Ver
mittler geſchieht ebenſo beurteilt werde wie die wiſſentliche
Verſchweigung der Krankheit das erfordert ſchon den ein
ſeitigen Egoismus wie er bei den Agrariern vom
Schlage dex Deutſchen Tageszeitung in Blüte ſteht

Die Stichwahltaktik der Sozialdemokratie
Die Lib Corr ſagt Die Schlußrede des Abg

Dietz auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitage war in
einem Punkte von nicht zu unterſchätzender Bedeutung Dietz
befand ſich ja dieſem Parteitage gegenüber der in der
Budgetfrage ſo intranſigente Beſchlüſſe annahm in einer
merkwürdigen Lage Er gehörte bei allen Abſtimmungen
zu der unterliegenden Minderheit der Süddeutſchen Und
es iſt nicht nur im Reichstage peinlich wenn der

einer Körperſchaft zu den Gegnern der Mehrheits
beſchlüſſe gehört Dietz hatte ſonach alle diplomatiſche Kunſt
vonnöten um trotz ſeiner Gegnerſchaft gegen die ihm zum
Teil aufgezwungenen Beſchlüſſe die übliche Einigkeitsſchluß
apotheoſe des Kongreſſes zu geben Er vollbrachte das ſo
gut es eben ging Viel wichtiger wird ihm aber ſelbſt ſeine
Kundgebung zur Stichwahltaktik gegenüber den
Liberalen geweſen ſein

Was hier von ihm verkündet wurde iſt ein entſchiedener
Schritt vorwärts und man darf wohl annehmen daß Dietz
hier nicht aus dem hohlen Faß geſchöpft hat ſondern die
führenden Männer der Partei wirklich hinter ſich hat Wo
der Liberalismus der Reaktion gegenüber zu ſchwach iſt
und wo es uns allein nicht gelingt die Reaxktion zu be
ſiegen da hauen wir den Liberalismus als das
kleinere Uebel heraus ohne daß der Liberalismus
im gegebenen Falle das Gleiche tut Nur ſo iſt die Bundes
genoſſenſchaft zu verſtehen

Dieſer Satz bedeutet in mildeſter Form eine Des
avouierung der ſozialdemokratiſchen Taktik wie ſie zum Teil
noch 1907 ſtattfand und daſelbſt zur Niederlage von Männern
wie Blumenthal Quidde und Merten und zum Verluſt von
SaganSprottau für den Liberalismus führte Herr Dietz
ſagt mit dürren Worten Wir müſſen den Liberalismus aus
allgemein politiſchen Gründen unterſtützen heraus
hauen und wir können dabei die von jener Seite zu
gewährende Gegenleiſtung nicht zur Bedingung machen
Damit hebt Dietz die Frage aus dem Gebiet unfrucht

barer Agitation heraus Er weiß eben daß in Norddeutſch
land in Süddeutſchland liegen die Dinge ja total anders

Es gibt keine andere Auffaſſung für dieſes zweir
aktige Stück das Jbſen einſt eine dramatiſierte
Novelle genannt hat als diejenige die wir geſtern auf
der Bühne des Stadttheaters zum Ausdruck gebracht ſahen
und es gibt auch keine beſſere verſtändnisvollere Be
tonung der pſychologiſchen Eigenheiten dieſer Geſtalten wie
diejenige die uns an dieſem zweiten Björnſon
abend in den Bann des nordiſchen Dichters ſchlug

Der Axel den Hellmut Pfund ſo echt ſo wahr ſpielte
in dem das Unerbittliche kategoriſch Fordernde Björnſons
das Drängen des Dichters nach Löſung des Problems den
klarſten Ausdruck findet iſt eine fein durchgeführte Charakte
riſierung geweſen Oft ſchien es beſonders in den Szenen
des erſten Aktes als ob Pfund intuitiv ſpielend
alles vergeſſen wollte was Bühne heißt Dann ſah man
kein Szenenbild mehr dann blickte man in den Spiegel eines
wunderbar klaren Gebirgsſees jede Kontur ſcharf verfolgend
man ſah Wirklichkeit Mit Pfund wuchs Johanna
Zimmermann als Laura in dieſe Stileinheit hinein
erſt Kind dann Weib in jeder Phaſe an Verinnerlichung
gewinnend Was Walter Sieg als Amtmann bot wie er
durch künſtleriſche Einfachheit in der Porträtierung und nur
durch dieſe Einfach heit ohne ausgeklügelte Reflexe
ſeiner Figur Leben zab war eine ausgereifte vornehm in
r und Weſen geſchaffene Leiſtung Elſe Schlöſſer
ſeine Frau verſtand dieſe Weſensart und trug ihr in der

Darſtellung Rechnung So war jede neue Farbe in dieſer
Kompoſition ein Effekt Wanda Wilden zeigte die
äußerliche Kälte des entſagenden Weibes in einigen glück
lichen Momenten vielleicht dämpft ſie da und dort noch
etwas den Klang ihres Organs damit man auch bei ihr
die Bühne vergißt Man ſoll in einem Stück Björnſons

ſo will es ja ſicher auch Karl Scholling der fein
ſinnige Regiſſeur die Pein des engen Erdenlebens
fühlen ſoll nie an Bühne oder Theater erinnert werden

Die Aufführung war ein Erfolg unſerer Schauſpielkräfte wie er leider der Oper hier in dieſer Saiſon
noch micht beſchieden geweſen iſt

Eröffnung der Breslauer techniſchen Hochſchule
Rektor Profeſſor Schenk macht bekannt daß die Eröffnung der

neuerbauten techniſchen Hochſchule in Breslau am 1 Oktober er
folgt Die Vorleſungen beginnen am 15 Oktober Bis auf drei
Profeſſoren deren Ernennung bevorſteht iſt der Lehrkörper voll
zählig Die Koſten für die geſamte Bauanlage und die inneren
Einrichtungen betragen etwa 580 000 Mark

Wilhelm Georg
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wie der badiſche Großblock zeigt die Liberalen v
noch nicht ihren Anhängern das Eintreten für einen ſozial
demokratiſchen Stichwahlkandidaten anſinnen können
einerſeits weil die Behörden mit Maß regelungen
bei der Hand ſind und andererſeits weil namentlich
bei manchen ländlichen Anhängern des Liberalismus die
Abneigung gegen die Sozialdemokratie eineſo unüberwindliche iſt daß eine Forcierung jenes Gedankens
dem Liberalismus ſelbſt nur Abbruch tun würde ohne daß
das vielleicht politiſch erſtrebenswerte Ziel damit ge
fördert würde Mit dieſer Entwicklung der parteipolitiſchen
Dinge zu rechnen lehnte die oberflächliche Agitation bisher
ab Es wäre ein großer Fortſchritt wenn unter dem Ein
fluß der Ausführungen des Abg Dietz es nun anders werden
t Die Sozialdemokratie bat ja auch nüchtern geſehen
as allergrößte Jntereſſe daran daß da wo ſie nicht ſelbſt

reuſſieren kann der Liberalismus zum Siege gelangte da
mit möglichſt eine Mehrheit auf der linken Seite des poli
tiſchen Lebens zuſtande kommt

Parlamentarisches
Recichsversicherungsordnung

S Berlin 27 Sept Jn der Sonnabendſitzung der Reich s
verſicherungs kommiſſion wurden die S8 615 697 er
ledigt und ſoweit nicht nachſtehend etwas anderes bemerkt iſt
im Weſentlichen unverändert nach der Vorlage angenommen
Nach S 615 wurde eine neuer Paragraph 615 a eingeſchaltet wo
nach mit Zuſtimmung der Verſicherten die Berufungsgenoſſenſchaft
auch Hilfe und Wartung durch Krankenpfleger gewähren kann Bei
Beratung der S 620 623 und 626 entſpann ſich eine längere Dis
kuſſion über die Frage ob die Berufungsgenoſſenſchaft auch wäh
rend der Schutzfriſt des S 626 berechtigt ſein ſolle jederzeit ein
neues Heilverfahren eintreten zu loſſen Die Frage wurde prin
zipiell bejaht doch wurden im S 626 die Worte Oder nach Ab
ſchluß eines Heilverfahrens neu geſtrichen und vor dem letzten
Satze eingefügt Vorſtehende Beſtimmung findet auch auf die
Verſagung des Schadenerſatzes im Sinne des S 623 Anwendung
Zu S 632 wurde ein Antrag angenommen wonach die Rente auch
ruhe ſolle ſolange der berechtigte Ausländer nicht im Jnlande
ſeinen gewöhnlichen Aufenthalt hat Zu S 645 wurde auf n atio
nal liberalen Antrag ein Zuſatz folgenden Jnhalts angefügt

Binnenſchiffahrts und Flößereibetriebe oder Tätigkeiten
fallen nur dann in die Verſicherung des Hauptbetriebes wenn
ſie nicht über den örtlichen Verkehr hinausgreifen
Die Beratung über S 643 Abſ 2 wurde bis zur Erledigung

der S8 835 841 ausgeſetzt S 661 wurde als Konſequenz bereits
früher geſaßter Beſchlüſſe geſtrichen

Parteinachrichten

Kreis wahlverein Torgau Liebenwercda
der Fortschr Volkspartei

x Jn Falkenberg fand am 25 im Preußiſchen Hof um 2
Uhr eine vertrauliche Beſprechung der Vertrauensmänner beider
Kreiſe ſtatt welche gut beſucht war Der Anſchluß an die Fort
ſchrittliche Volkspartei wurde einſtimmig und ohne Debatte be
ſchloſſen

Bezüglich der Aufſtellung eines Reichstagskandidaten will
man mit den Nationalliberalen in Verbindung treten
Allgemein wurde betont daß es äußerſt wünſchenswert ſei wenn
der Liberalismus geſchloſſen auftrete umſomehr
da die Konſervativen einen bündleriſchen Kandidaten aufſtellen
wollen Jn den nächſten Monaten ſoll der Parteiſekretär Schwil
gin den Kreis bereiſen und die noch vorhandenen Lücken in der
Organiſation ausfüllen

Jn Anſchluß an die vertrauliche Sitzung fand um 5 Uhr im
Saale desſelben Lokals eine öffentliche Verſammlung
ſtatt die zwar von einer zur ſelben Stunde ſtattfindenden Ferer
an welcher ſehr viele Bahn beamte beteiligt waren etwas be
einträchtigt wurde trotzdem aber g u t beſucht war Der Vorſitzende
es Kreiswahlrereins Gutsbeſitzer Wolter Süptitz eröffnete

die Verſammlung mit einem Kaiſerhoch und erteilte das Wort dem
Landtagsabgeordneten Delius

Dieſer beſprach die gegenwärtige politiſche Lage beſonders da
bei die preußiſche Wahlrechtsvorlage und die jüngſten Kaiſerreden

in den Kreis ſeiner Betrachtungen ziehend Die Wahlvorlage ſei
erfreulicherweiſe in der Verſenkung verſchwunden hoffentlich ent
ſtehe aus der Aſche bald eine volksfreundlichere Vorlage die keine
Klaſſenunterſchiede kenne Die Rede in Königsberg werde von den
Sozialdemokraten als Anlaß benutzt die Monarchie zu diskretieren
Die Volkspartei halte ſich davon fern Wenn ſie die
Rede auch nicht gutheißen könne und manchen Aeußerungen wider
ſprechen müſſe ſo ſei die Partei doch durchaus monarchiſch geüinnt
Sie wolle darüber nicht den geringſten Zweifel aufkommen laſſen
Auf der anderen Seite erſtrebe ſie den weiteren konſtitutio
nellen Ausbau des Staates Erhaltung des Reichstags
wahlrechtes Miniſterverantwortlichkeit u dergl

Redner beſprach ſodann die Veränderungen im Miniſterium
und bedauert hierbei insbeſondere den Rücktritt Dern
burgs dem das deutſche Volk zu großem Danke verpflichtet ſei
Hoffentlich kehre Dernburg bald als fortſchrittlicher
Reichstagsabgeordneter ins öffentliche Leben zurück
Der Vortragende kam im weiteren auf die erfolgte Gründung der
Fortſchrittlichen Volkspartei zu ſprechen betonte die Hauptpro
grammpunkte der Partei und behandelte dem Wunſche der Ver
ſammlung entſprechend etwas eingehender Handwerker Land
wirte Beamten und Arbeiterfragen Redner kam zu dem Schluß
daß nur eine Partei die alle eigennützigen Sonderintereſſen und
jede Beſchränkung der geiſtigen Freiheit bekämpfe für einen wirt
ſchaftlichen Ausgleich und für eine kräftige Förderung der Sozial
politik eintrete eine Zukunft haben könne Lebhafter Beifall
Nach ihm ſprach Reichstagsabgeordneter So m mer Er wies
das Fiasko der Reichsfinanzreform nach behandelte in ſarkaſtiſcher
Weiſe den vielgerühmten Familienſinn der Herren Großagrarier
der die Erbſchaftsſteuer zu Fall gebracht habe Sodann kam er
in ausführlicher Weiſe auf das Gottesgnadentum zu ſprechen
Auch der Bürgerſei von Gottes Gnaden Er habe
viele Pflichten und beanſpruche daher auch Rechte Redner plä
dierte für einen geſunden Bürgerſinn der mit raten und taten
müſſe Nur dann wenn der Wille des Volkes genügend berückſich
tigt werde erleide das monarchiſche Empfinden des Volkes keinen
Schiffbruch Lebhafter Beifall Jn der Diskuſſion gaben ſämt
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liche Redner dem Dank über
wünſchen daß die beiden Reden bei der R für die
fortſchrittliche Sache gute Früchte tragen würden Sehr erfreut
ſeien ſie über den überaus maßvollen und ſachlichen
Ton in den Reden der beiden Abgeordneten der
wohltuend abſteche von der Kampfesweiſe die
neulich in einer Verſammlung der Konſerva
tiven beliebt wurde

Jn einem Schlußwort forderte Abg De l i us zum Anſchluß
an die Fortſchrittliche Volkspartei auf Die Verſammlung hat der
freiſinnigen Sache eine ganze Anzahl neuer Kämpfer gebracht und
wird demnächſt zur Gründung eines Vereins führen

Hamburg 26 Sept Wie die Flensburger Norddeutſche
Zeitung aus beſter Quelle hört iſt an eine Kandidatur
Dernburgs in Tondern Huſum Eiderſtedt nur zu denken
wenn auch die Nationalliberalen zuſtimmen Die
endgültige Erledigung erfolgt am 9 Oktober bei einer Zu
ſammenkunft der Vertrauensmänner der Fortſchrittlichen
Volkspartei

Sonneberg 26 Sept Der freiſinnige Reichs
tagsabgeordnete Enders kandidiert nicht mehr im
hieſigen Wahlkreis Die Sozialdemokraten ſtellen den ehe
maligen Abgeordneten Reißhaus wieder auf

Der ſortſchrittliche Landtagsabgeordnete Juſtizrat Reinbacher
der den Wahlkreis SchönebergRixdorf vertritt und auch Vorſteher
der Schöneberger Stadtverordnetenverſammlung iſt erkrankte vor
einigen Wochen Jetzt iſt plötzlich eine akute Verſchlimmerung
des Leidens eingetreten ſo daß ſich der Kranke veranlaßt ſah
einigen Freunden mitzuteilen daß er jedenfalls zur Niederlegung
ſeines Mandats als Stadtverordneter gezwungen ſein werde

Heer und Flotte

Sin zweiter Admiral für das RKreugzer
Geschwacdker

X Kiel 27 Sept Jn den letzten Jahren war dem
Kreuzergeſchwader in Oſtaſien nur ein Flaggoffizier bei
gegeben der den Flottenauslandsverband als Geſchwader
chef zu führen hatte wie dies gegenwärtig auch der Fall bei
dem Kontreadm ral Gühler iſt der in ſeinem Dienſtgrad
als Kontreadmiral vorerſt noch mit der Führung beauf
tragt wurde Die Einziehung der Stellung eines zweiten
Admirals beim Kreuzergeſchwader erfolgte ſeinerzeit aus
Gründen der Verringerung der oſtaſiatiſchen Seeſtreitkräfte
da ein Kreuzer nach dem andern heimbeordert wurde ohne
daß ein Erſatz zur Entſendung kam und es infolgedeſſen an
dem erforderlichen Wirkungskreis für den zweiten Admiral
beim Kreuzergeſchwader mangelte Jetzt iſt indeſſen das
oſtaſiatiſche Geſchwader bereits wieder auf 4 Kreuzer ver
ſtärkt worden Scharnhorſt Nürnberg Leipzig und

Emden und der Panzerkreuzer Gneiſenau der auf der
Wilhelnshavener Werft in dieſen Herbſtwochen einer Jn
ſtandſetzung unterzogen wird ſoll Ende November nach Oſt
aſien zur weiteren Verſtärkung in See gehen Beim Ein
treffen des großen Kreuzers in ſeinem Stationsgebiet wer
den dann wieder 5 Schiffe zu einem Verband zuſammen
gezogen ſein Und mit dieſem Zeitpunkt ſoll dem Auslands
geſchwader denn auch wieder ein zweiter Admiral
aus den Kreiſen der jüngeren Flaggoffiziere beigegeben

um den Geſchwaderchef in ſeiner Tätigkeit zu ent
aſten

Zwei Torpedoboote aufgelaufen Nach einem bei der
Torpedodiviſion eingegangenen Telegramm des Kreuzers
München ſind die beiden Torpedoboote S 67 und S 69 auf

zelanfen Einzelheiten über den Unfall fehlen noch
Dresden 26 Sept Der General der Kavallerie v Broizem

iſt von der Stellung als kommandierender General des XII Armee
korps enthoben und der General der Jnfanterie Elſa bisher
von der Armee zum kommandierenden General des XII Armee
korps ernannt worden General v Broizem wurde zur Dispoſition
geſtellt unter Belaſſung à Ja suite des Gardereiter Regiments und
erhielt den Hausorden der Rautenkrone

Hof und Perſonalnachrichten
Bei ſeinem gewöhnlichen Spazierritt in den Dünen

von Norderney ſtürzte geſtern Fürſt Bülow mit ſeinem
Pferde und zog ſich eine Quetſchwunde an der linken Schulter
zu Nach ärztlichem Gutachten iſt die Verletzung nur gering
fügiger Natur und dürfte Fürſt Bülow bereits in einigen
Tagen wiederhergeſtellt ſein

Ausland
Canalejas vor dem Sturze

Aus Paris kommt die Drahtmeldung Der
Sturz des Miniſteriums Canalejas iſt unvermeidlich geworden und zwar erſtens wegen der
katholiſchen Proteſtbewegung und zweitens wegen des
Finanzprojekts Die geſamte ſpaniſche Preſſe ſelbſt die
radikale bekämpft energiſch die Regierung wegen eines An
leiheprojekts in Höhe von 1500 Millionen Das Blatt
Radical bemerkt daß die Regierung nachdem ſie ihre

gewöhnlichen Hilfsquellen erſchöpft hat durch eine neue An
leihe den Ruin Spaniens beibringen will Man beſtä
tigt in beſtinformierten Kreiſen daß Canalejas nach demManifeſt vom 2 Oktober demiſſionieren wird und
daß er ſich auf keinen Fall wagen wird vor den Cortes die
Interpellation des Deputierten Mal a zurückzuweiſen

Reiſe eines amerikaniſchen Kriegsgeſchwaders

Wie aus London gemeldet wird wird
ein amerikaniſches Kriegsgeſchwader der Pacific und
atlantiſchen Flotte ſich nach den europäiſchen Gewäſſern be
geben Das Geſchwader wird aus zehn Kriegsſchiffen
beſtehen es ſoll Amerika am 1 Oktober verlaſſen und wird
ſich zunächſt nach dem Mittelmeer begeben Es wird
erklärt daß es ſich bei der Reiſe hauptſächlich um
Uebungszwecke handelt Außerdem werden die ameri
kaniſchen Kriegsſchiffe die wichtigſten Häfen Frank
reichs und Jtaliens beſuchen Während des Weih

das Gehörte Ausdruck Sie wollten nachtsfeſtes wird das Gef wader vor Gibraltar re
Nach Beſichtigung der Kanalhäfen Frankreichs wird das
ſchwader zur Teilnahme an den Frühjahrs
manövern nach den Vereinigten Staaten zurückkehren

Kleine Tagesnarhrichten
Stolypin und die Monarchenzuſammenkunft

Der Begegnung des Zaren mit Kaiſer
Wilhelm wird nach den neueſten Beſtimmungen
Miniſterpräſident Stolypin nicht beiwohnen Stolypin kehrt
von ſeiner Sibirenreiſe am 4 Okt nach Petersburg zurück
Angriffe auf deutſche Anſiedler

Auf Anordnung der Pforte wurden von Beirut 20 Gendarmen
unter Befehl eines Offiziers nach Haifa zum Schutze der dortigen
deutſchen Anſiedler entſandt die wiederholt von Banden ange
griffen waren Das Kommando bleibt in Haifa ſtationiert
Hakki Paſcha in Wien

Der geſtern in Wien eingetroffene Großweſir
Hakki Paſcha wird heute nachmittag vom Grafen
Aehrenthal empfangen und am Abend nach Konſtantinopel
weiterreiſen

Zur Dispoſition geſtellt
Man meldet aus Toul Jnfolge der aufgedeckten Liefe

rung von ſchlechtem Fleiſch für die franzöſiſche Armee und
des ſich im Offizierkaſino daran anknüpfenden Renkontres
zwiſchen dem Platzkommandanten General du Pom
mier und mehreren Jntendanturoffizieren wurde General
du Pommier rom Kriegsminiſter zur Dispoſition geſtellt
Die griechiſch türkiſchen Differenzen

Der griechiſche Geſandte Gryparis unternahm bei der
Pforte Schritte gegen die von den Behörden von Cavalla angeord
nete Aus weiſung angeſehener griechiſcher Kauf
leute ſowie gegen die Verordnung daß die Hellenen ihre Waffen
bei den türkiſchen Behörden abliefern müſſen während die anderen
Fremden die Waffen auf den zuſtändigen Konſulaten abliefern
dürfen
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Eisenbahn Zeitung

Das Teberfahren der Haltesignale
Aus dem Miniſterium der öffentlichen Arbeiten erhält die

Kölniſche Zeitung folgende Ausführungen
Der vielbeſprochene folgenſchwere Eiſenbahnunfall bei Mül

heim am Rhein hat eine übergroße Fülle von Anregungen und Vor
ſchlägen veranlaßt die das Ueberfahren von Haltſignalen und die
daraus erwachſenden Gefahren durch ſelbſttätige Brem
ſung des Zuges oder durch hörbare und ſichtbare
Signale auf der Lokomotive und dergleichen mehr verhüten
ſollen Obgleich dieſe meiſt von Laien herrührenden Erfindungen
faſt ausnahmslos ſich als weder neu noch brauchbar erweiſen ſind
ſie doch ſämtlich von der preußiſchen Staats
eiſenbahnverwaltung genau geprüft worden
Dieſe Frage beſchäftigt die Eiſenbahnverwaltungen wohl aller
Länder ſchon ſeit Jahren Jm beſonderen hat man in Preußen
vielfache Beratungen vorgenommen und praktiſche Verſuche ange
ſtellt Man mußte aber immer wieder von der allgemeinen Ein
führung ſolcher elektriſchen oder mechaniſchen Sicherungsmittel ab
ſehen weil keine dieſer Einrichtungen die erſte und unerläßlichſte
Bedingung daß ſie unbedingt ſicher wirken erfüllte Die Ergeb
niſſe der Verſuche die ſich unter anderm auf Knall und Licht
ſignale elektriſch betriebene Huppen und Sirenen elektriſche Signal
melder darunter auch den van Braamſchen Zugſicherungsapparat
ſowie die drahtloſe Telegraphie ausdehnten ſind in Nr 34 der
Zeitung des Vereins Deutſcher Eiſenbahnverwaltungen vom 4 Mai
1910 von ſachverſtändiger Seite näher beſprochen worden Erneut
iſt die für alle Eiſenbahnverwaltungen hochbedeutſame Frage von
Vertretern der deutſchen Bahnverwaltungen unter Leitung des
Reichseiſenbahnamtes anfangs Juni dieſes Jahres eingehend er
örtert worden Auch ſind um einen möglichſt vollſtändigen
Meinungsaustauſch zu erzielen die Eiſenbahnſignalbauanſtalten
an der Bearbeitung der vorliegenden Frage beteiligt worden

Eeschäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Bei der Oberrheiniſchen Verſicherungsgeſell
ſchaft in Mannheim wurden angemeldet im Monat Auguſt 1910
auf Unfall 421 und zwar auf EinzelAnfall 378 und auf Kollektiv
Unfall 43 auf Haftpflicht 872 auf Glas 272 und auf Einbruch
diebſtahl Verſicherung 41 Schäden

Zur Wertung des Tees und Hebong ſeines Konſums Da
Jntereſſe welches die vorjährige unter dieſen Titel erſchienene
Abhandlung der bekannten Tee Jmportfirma Ed Meume G m
b H Zentrale Frankfurt a beim Publikum fand hat die
Firma reranlaßt dieſes Jahr eine wiederum mit Jlluſtrationen
verſehene Fortſetzung herauszubringen Das beachtenswerte
Schriftchen wird allen Jntereſſenten auf Wunſch gern franko über
mittelt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialvachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, für Ausland Letzte Nachrichten Ver
miſchtes Sport Feuilleton i V Eugen Brinkmann für
den Jnſeratenteil Hermann Göbel Druck und Verlag von

Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

e 2
Ein Helfer bei unerwartetem Beſuch find

RANXEUR In
wo Feinste Mayvonnaisa en

Anchovy Paste 4 Sardellen Butter
ln Seoulles gel fuben e

ß Für Jedermann eine gebrauchsfertige Delikateſſe

Rest meines Bettstellen Lagers m 50 Stück Kinder Bettstellen
Acddolf Sternfelcdk Grosse Ulrichstrasse Nr 21wird Ah billiger verkauft
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Gastspiel der

h xSaalschloss brauoro

Mittwoch den 28 September nachmittags 4 Uhr

Mülitär Konzert
e des Feld Art Regts Nr 75 Streichmuſik

Abonnementskarten 10 Stück 2 Mark
der KapellEintritt 35 Pfa

alhalla Theafep
Direktor e Beciteger Paonl Riäthgen

aharet
Hierzu das Glanzprogramm Anfang s Uhr

weltberühmten

F

Pianos
Albert 4 offm an n 5 Riehesiapiats

Operngläſer bei Trothe Poſtſtr 9/10

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Richards

Mittwoch den 28 September
19 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel
bavalloria rusticana

Oper in einem Aufzuge Text dem
n Volksſtück von G

erga entnommen v G Targioni
Tozetti und G Menasci Muſik

von Pietro Mascagni
Spielleitung Theo Raven

Muſikal Leitung Alfr Elsmann
Perſonen

Santuzza eine jge
Bäuerin J v Emmerling

Turiddu ein jgr
Bauer Eduard Göbelre ſ Mutter Marie Kampf
fio ein Fuhr
mann Erik van Horſt

Lola ſeine Frau Jrmg Kühn
Bauern und Bäuerinnen

Ort der Handlung Ein ſizilia
niſches Dorf Zeit Gegenwart

Hierauf
Novität Zum 2 Male Novität
Im Spoerlingsnest

Luſtſpiel in 3 Akten v Leo Walter
Stein und Ludwig Heller
Spielleitung Walter Sieg

Perſonen
Valentin Sperling Georg Thies
Willy ſ Adoptiv

Dr P Tyndallſohn
Gabriel Holz

adierer Walter Siegger Mütze Maler G Rudorph
isl ſeine Frau L Walter Hörig
en ihreranzl Kinder
eonore Land Elſe Schlöſſer

Käthe ihre
Tochter J ZimmermannLeni Wild Modell Lotte Voß

ulda M Brandoweidenhofer

iener K StahlbergBeide bei Sperling
Ort München Zeit Die Gegen
wart Der letzte Akt ſpielt einige

Wochen ſpäter
Nach der Oper längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Donnerstag den 27 Sept
20 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
Zum letzten Male

Der Troubadour
Oper in 4 Akten von Salvatore
Commarano Muſik v G Verdi
Vor und nach dem Theater im

Weinhaus Brochowsh

die delikateſten Speiſen
die edelſten Weine
engl Porter und Ale

zu mäßigen Preiſen

Operngläser u
Optik G Schaefer

Bruno Heydrich s
Konservatorium

Für Musik u Theater
Froeltag den 30 Septbr

abends 8 Uhr im Saale der
loge zu den 56 Tormen

Albrechtstrasse 6
Jahressehluss Konzert

Billetts zu 05 u 55 Mk
in der Hofmusikalien Hdlg
Heinrich Hothan und im
Seokretariat des Konserve
toriums erhältlich 16661

Kaiser Panorama
Berchtesgaden

Salxburg MKönixgsee
Beſteigung des Watzmann

hees S Iheate
Direktion E M Mauthner
Mittwoch KLEINE PREISEFamilien Abend 30 45 75 110 Pf

Dir zärtlichen Verwandten

Thentergläser größte Auswahl m
Curl Schneider gr Ulrichſt 20

Ausvärge teater
uLeipzig

Neues Theater Mittwoch don
26 September Die Meiſter
ſiuger von Nüruberg

Altes Theater Mittwoch den
28 September Die geſchiedene
Frau

Leipziger Schauſpielhaus
Mittwoch den 28 September
Das Leutnantsmündel

Neues Operetten Theater
Mittwoch den 28 September
Reiche Mädchen

Magdeburg
Stadttheater Mittwoch den
28 Feptombert Wallenſteins
Tod

Halherstackt
Stadttheater Mittwoch den

28 September Der Hütten
befitzor

Erfurt
Stadttheater Mittwoch den

28 September Don Carlos

Altenhurg
Hoftheater Mittwoch den28 September Romeo und

Julia
CGoburg

Hoftheater Donnerstag den
29 September Der Freiſchütz

Weimar
Hoftheater Mittwoch denF September Der Tronba

our

Zur Aufführung
Stadt Theater

am Donnerstag d 29 Sept
abends

innereS hHendels ter
ne de

Eduard Mörike
1 Kapellmeister des
Stadt Theaters in

e h
Hendels Operntexte

mit Motenbelspielen
sind im Stadt Theater als
affizielle Texte eingeführt u
sowohl im Stadt Theater als
auch in allen Buchhandlungen

erhältlich

Gebrauchte Pigninos

ſehr gut erhalten nur M 200
300 375 R DöllGr Ulrichſtr 33 34
8 Einmach Kessoel

empf Ferdinand Haassen
ier Metallwarenfabrik Barfüherſtraße d Fernſyr 1180

Apollo Theater
weltberühmtenAb 1 Oktober

Gastspiel des

Swecter SGöffer P

v 7 T5 J h r S onr m7 Sa
a

III MNeuer Hallescher Skat Verein 1904 Halle a S
c 2

Unser diesjähriges

Herbst Preisskaten
findet in sämtlichen Räumen unseres Klublokals

Zum Goldenen Pflug Halle a Alter Markt
statt und beginnt

Sonntag den 2 Oktober ecr nachm 2 Uhr
Weitere Spieltage sind Mittwoch den 5 Oktober er Sonntag

den 9 Oktober cr Mittwoch den 12 Oktober ecr Sonntag den
16 Oktober ecr Mittwoch den 19 Oktober er

I Preis garantiert mindestens 200 hoffentlich höher
Wir bitten um recht rege Beteiligung

Mit Skatgrass Der Vorstand S
V d e r28 n S m n r

Wollene geſtrickte

Golf Jacken
weiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei

H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84

16699

Apollo Theote

Direktion Gustav Poller
JubiläumsSaiſon

Nur noch 4 Tage
Gaſtſpiel des Cölner

Poſſen Theaters Schmitz
Veiſpielloſer Lacherfolg

der tollen Militärburleske
Herbstmanöver

JIack Bartreni s
belennte Löwengruppe

6 Löwen 2 Tigerdoggen
DF Eine neue Senſation

kine lane n bövenhäfg

Miss Bartzeni
ſingt und tanzt
inmitten der Löwen

8 Germanias
Das beſte Damen Enſemble

Der Digboloſpieler

Mr Souvereign
mit ſeiner reizenden Neuheit
u die übr gr Attraktionen

Ktalttheater Ordecter

Freitag d W
2woloalshen bartens

J becellshafts honcert

Leitung
Eduard Mörike

I Kapellmeiſter am Stadt
theater Halle a S

Soliſt Opernſänger Gustav
Palowsky Tenor

Eintrittskarten 1M im Vor
verkauf Hof Muſikalienhand
lungen H Hothan und R Koch
M 75 einſchl Programm und
Text der Geſänge

Für Aktionäre u Abonnenten
des Zoologiſchen Gartens ſo
wie für Jnhaber von Vor
zugskarten Programme obli
gatoriſch Preis 50 Pf

Anfang nachm Uhr
Ende gegen Uhr

Harz 13

Obstweinschenke zur Birke ä
e Grammophon Konzert

Pflaumenkuchen mit Schlagſahne Torgauer Pliuſen
von erstklassigem Tafelobst 16695

Soeminar Kindergarton
Anmeldungen täglich

Verkauf

Biäütte
Beim Einkauf von

Henkel s Bleich Socdk
15 Pfg jedes Paket

achte man genau auf unten
stehende Packung und weise
Nachahmungen da meistens
minderwertige energis e h 5896z

Iesemn

Rezitator ſſerr Schauspioſer a Solinitr

Tonbild Bühne Schmeerstr n

Oeffentliches
Pferderennen
am Sonuntag den 2 Oktober d Js

7 auf denPassendorfer Wiesen bei Halle a/S
5 HerrenRennen1 Jockey Reunuen zuſammen 12 Ehrenpreiſe1 a Rennen und 6450 Mk

Totaliſator iſt im Betrieb
im Vorverkauf bisPreiſe der Plätze An der Kaſſe 2/10 vorm 9 Uhr

Tribüne 4 Mk 50 MkSattelplatz Herrenkarte 3 75Damenkarte 32 75Kinderkarte 60 60Mittelplatz Herrenkarte I 80Damen Militär u
Kinderkarte 50 40Ringplatz Herrenkarte 160 50 40Damens Militär und S

Kinderkarte 60 20 20Vorverkaufsſtellen Zigarren handlungen von Steinbrecher

Jasper am Markt u Geiſtſtr Grimm Bernburgerſtr Oſſen
hauer Gr Ulrichſtr und Hotel Stadt Hamburg 5589
Sächſ Thüring Reiter u Pferdezucht Verein

7

Ooſtweinſchenke an der Heide
Regelmäßig DFr Mittwoch nachmittags von i Uhr an

Konzert
Es ladet ergebenſt ein M Ricke

NB Durch beſondere Vorrichtungen iſt es ermöglicht das

SparktbedeutendSeife
blendend weiß Uebertrifft bei allen Rei
nigungszwecken die Soda durch raſchere
u gründlichere Wirkung macht nament
lich Metallſachen ſehr klar u Holzſachen
ſehr weiß Greift Hände u Wäſche nicht

an Löſt ſich in Waſſer ſehr raſch ſollte
deshalb in keiner Haushaltung fehlen

macht die Wäſche

Grammophon Konzert auch in den oberen Räumen zu Gehör

zu bringen 16689
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